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Aus der Stadt und Umgebung
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
Der Bau des den Süden der Stadt entwässernden

Hauptkanals der Thorstraße ist regierungsseitig nur
unterder Bedingung gestaltet worden daß die Abwässer
desselben vor Eintritt in die Saale einer chemischen Rei
nigung unterworfen werden

Zu diesem Zwecke ist hart vor Austritt des Kanals in den
Fluß in der früheren Schlippe am Siechenhaus Platz eine
Reinigungsstation für die Schmutzwässer unter Anwen
dung des patentirten Müller NahnseN schen Reinigungs
Versahrens errichtet worden

Den aus dem Zuflußkanal kommenden Abwässern wird
vor Eintritt in Ue Remigungsbrünnen das chemische
Präparat neben Kalk mittelst eines höchst sinnreich kon
struirten selbstthätigen Regulirapparates Patent der
Firma F A R Müller in Schönebeck in richtigem Ver
hältniß zu der Menge des zuströmenden Wassers zuge
führt

In die Reinigungsbrunnen tritt das Wasser von unten
nach oben aufsteigend ein die Schlammtheile setzen sich
im untern Theil der Brunnen ab und werden mittelst
einer durch einen Gasmotor getriebenen Plungerpümpe
nach einer Filterpresse gebracht wo sie vom Wasser be
freit in feste Massen verwandelt werden

Die maschinellen Einrichtungen mit Ausnahme des
Regulirapparats welcher der Maschinenfabrik Propfe in
Hildesheim entstammt sind durch die hiesige Maschinen
sabrik von Wegelin k Hübner ausgeführt

Das Projekt ist im Einvernehmen mit der Firma
Müller in Schönebeck durch das Stadtbauamt ausge
arbeitet und zur Ausführung gebracht worden

Die Anlage ist die erste in Deutschland in welcher in
systematisch geschlossener Weise der Versuch gemacht werden

soll die brennende Frage der Verunreinigung der öffent
lichen Flußläufe einer Lösung entgegen zu führen

Der Betrieb der Anlage ruft in keiner Weife Unzuträg
lichkeiten hervor die nöthigen Vorrichtungen um Belästi
gungen der Adjazenten zu vermeiden sind getroffen
Nach den bisher gemachten Erfahrungen sind die erlangten
Resultate in jeder Beziehung zufriedenstellend das in
hohem Grade verunreinigt in die Anlage eintretende
Kanalwasser verläßt dieselbe klar und geruchlos die bereits
eingeleiteten chemischen Untersuchungen werden ergeben ob
etwa gelöste schädliche Theile in dem gereinigten Wasser
enthalten sind

Die städtische Sparkasse hatte imAugust cr
3051 Einzahlungen in Höhe von 373913,62 Mk gegen
2894 mit 270427,21 Mk im August v Js und 1493
Rückforderungen mit 285 785,90 Mk gegen 1249 mit
181473,31 Mk im August v Js zu verzeichnen Die
Einzahlungen im laufenden Jahre betrugen bis Ende
August 4425345,22 Mark in 28494 Posten gegen
3074740,06 Mk in 25677 Posten im V Die Rück
zahlungen 3139470,38 Mk in 15959 Posten gegen
2254124,98 Mk in 12196 Posten im V Das Gut
haben der Interessenten betrug Ende August 10129150,01

Mk auf 23583 Konten gegen 8522430,53 Mk auf 20917
Kanten

Die Pfennigsparkasse verkaufte im August cr 42W
Sparmarken zu 10 Pfg gegen 2700 im V, bis Ende
August 23600 Stuck gegen 21800 In Zahlung ü
nommen wurden im August 252 gegen 277 Sparkartcn
zu 1 Mk, bis Ende August 2164 gegen 2230

Verpachtung Bei der heute Vormittag in der
Rathsstube im Waagegebäude stattgehabten Verpachtung
der Sandgrube ans dem Goldberge bei Wötzlich zu wel
cher sich 11 Reflektanten eingesunken hatten gab Herr
Bauunternehmer Gerds Wuchererstr 20 Hierselbst wohn
haft das Höchstgebot im Betrage von 8300 Mark ab
der Zuschlag blieb vorbehalten die Perpachtung des 3 k
69 51 qm betragenden Areals erfolgte auf 12 Jahre
vom 1 Oktober 1886 bis dahin 1898

jDas Schul Missionsfesi der Francke schen
S tiftu ng e nwelches seiner Zeit wegen plötzlicher Er
krankung des Missionärs Baierlein abgesagt werden mußte
findet nunmehr bestimmt am Mittwoch den 8 September
von Nachmittags 4 Uhr an in der Plantage Pädago
giums Garten der Stiftungen statt Außer dem Missio
nar Hashagen aus der Leipziger Mission werden die
Herren Dir Dr Frick P Wächtler P Knu th Jnsp
Palmi Ansprachen halten Freunde der Mission und
der Stiftungen sind als Gäste willkommen

jTheater Nachricht j In unserer heutigeuNum
mer bringen wir den Personalbestand sowie die Abonne
mentsbedingungen des neuen Stadttheaters zur Kenntniß
unserer Leser Ein Einblick in die umfangreiche Namen
liste dürfte Jeden überzeugen welche Anstrengungen die
Direktion gemächt hat um allen Anforderungen bezüglich
der Oper des Schau und Lustspiels sowie der Posse zc
nicht nur zu genügen sondern auch die gehegten Erwar
tungen noch zu übertreffen Welche weitgehenden Konzessionen
namentlich auch der allseitig gewünschten ständigen Oper
gemacht worden sind erhellt Nicht nur aus der Liste des
darstellenden Personals Und aus dem aufgeführten Chor
personal welches nicht weniger als 29 Damen und 32
Herren umfaßt sowie der aus 15 Damen und 26 Herren
bestehenden Chorschule sondern auch aus den bekanntgege
benen Namen des Musikpersonals zur Genüge Daß die
Direktion auch auf das Ballet ihre Fürsorge ausgedehnt
hat dürfte Manchem noch besonders interessant sein
Zur Eröffnung des Theaters wird die Wallensteintrilogie

Wallensteins Lager die Piccolomini Wallen
stein s Tod aufgeführt werden so daß am ersten und
zweiten Tage Wallenstein s Lager und die Piceolomini
und am dritten Tage Wallenstein s Tod gegeben wer
den Als erste Oper wird die Walküre aufgeführt
Für diese großartige Oper ist fast durchgehend doppelte
Besetzung vorgesehen worden und zwar Hundiug Adolf
Uttner Siegelinde Alexandra Mitschmör Brünhilde
Julie Will und Emmy Witzmann Siegmund Benno
Koebke und Georg Unger Wotan Hettstedt und Wehrle
Frieka Frauziska Eckmann Zu den früher bereits ge
brachten Nachrichten über Schenkungen Zc fügen wir noch
hinzu daß die Herren Huth k Co Posamentier Gust
Barth u Dekorateur Tr a xd orf auf gemeinsame Kosten

die Dekoration der Theaterlogen herstellen lassen und dem
Theater als Geschenk überweisen

Vor einer za lrcicken Ger eindc hielt gestern Vor
mittag Herr Hilssprevig r Buugcroth in der Neumarkt
kirche seine Ai schiedc pr dig dcrstlbe nimmt bekanntlich
eine Pastorsftlle in AjünchiU Gladbach an nach wohin er
schon in den nächsten Tage übersiedelt Vorher hielt
der vom Kitchenrath gewählte neue Hilfsprediger Herr
Kandidat Lohmann seine Antrittsprcdigt

Im CirkuS Herzog fanden am Sonnabend und
gestern Sonntag die ersten Aufführungen der Pantomime
Ein Sommertag am Tegernsee statt deren

prachtvolle Ausstattung und Reichhaltigkeit alle bis dato
hier vorgeführten Ausstattungsstücke entschieden in den
Schatten stellt Die Pantomime führt uns in den Buchen
hof am Tegernsee und bringt das bunte Leben und Trei
ben zur Anschauung welches sich zur Sommerszeit an
den herrlichen Gestaden dieses oberbayerischen Gebirgssees
entfaltet Alles giebt sich hier Rendezvous dralle Bauer
mädel und kernige Bursche in der kleidsamen Gebirgstracht
deutsche Touristen reisende Engländer schmucke Chevaux
legers geputzte Pariserinnen Zigeuner Gebirgssührer
Geschäftsreisende Rudersportsleute Schifferinnen Haustrer
Mädchenpensionate Sennerinnen kurzum es entwickelt
sich ein so buntes Treiben daß man da die Effekte sich
stetig steigern und die Scenerien immer malerischer wer
den schließlich gar nicht weiß wie man das Alles mit
seinen zwei Augen durchfechten soll Zuletzt stehen Manege
Bühnentreppe und Bühne voller Menschen und das Ganze
schließt bei pompös malerischer GrnPpirung dieser Volks
massen mit einem brillanten Beleuchtungseffekt Es gehört
fast zu den Unmöglichkeiten über die einzelnen Scenen
Genaueres zu berichten denn die beladenen Wagen Reiter
Kutschen Erwachsene und Kinder Passiren beleuchtet von
elektrischem Lichte vorüber dazwischen werden von dem
Balletpersoual Tänze aufgeführt bei denen das Grazieuse
ebenso wie das Plastische züv Geltung kommt Das Ganze
wirkt berückend und erhielten die einzelnen Gruppen unter
der Einwirkung der buntfarbenen elektrischen Beleuchtung
den Charakter des Feenhaften und Berauschenden Nur
einer Gruppe fei speziell gedacht weil sich dieselbe durch
besondere malerische Jnseenirung auszeichnete Es war
dies der Aufzug resp das Lager der Zigeuner mit den
aufgeführten Tänzen denen Zitara die abgöttisch ver
ehrte bildschöne mit Goldmünzenschmuck schier überladene

Tochter Frau R e uz Stark des Stammesoberhauptes
von ihrem erhöhten Lagerplatze aus huldvoll lächelnd zu
schaute Jedenfalls ist Herr Hosballetmeister Siems der
die Pantomime arrangirt und in Scene gesetzt hat ein
Meister in seinem Fach der sich vor Allem auch auf die
Kunst versteht den einzelnen Mitwirkenden gerade den
jenigen Platz anzuweisen den sie mit ihrer Persönlichkeit
am effektvollsten ausfüllen Wir sind überzeugt daß
durch diese überaus prächtig inscenirte Pantomime selbst
den hochgelMdsten an die Leistungsfähigkeit eines C rkus
gestellten Anforderungen entsprechen wird und können wir
deßhalb den Besuch der Vorstellungen aus eigenster Ueber
zeugung dem Publikum nur angelegentlichst empfehlen

Besichtigung Die neuen Anlagen zur Reinigung
der städtischen Abwässer in der Thorstraße wurden am

Kleine Mittheilungen
Wom Fürsten Bismarck Aus Franzensbad wird ge

schrieben Das Hotel Hübner wo Bismarck und seine Leute
Absteigequartier genommen hatten war natürlich auch bei seiner
Abreise umringt Kaum hatte der Fürst sein Hotel verlassen
so stürzte sich eine Anzahl Frauen in die Gemächer die er
inne hatte da galt es kein Zurückdrängen und Abwehren und
in denselben Gemächern in welchen der Fürst arbeitete um
den Frieden der Welt zu sichern kam es zu einem wilden
Kampfe zwischen schönen Frauen Sie stürzten sich auf Alles
was der Fürst auch nur berührt haben konnte Federn Papier
schnitzel Lichtstummeln halbe Cigarrenstummeln Zahnstocher
das sehr primitive Porzellan Schreibzeug Alles Alles fand
begeisterte Abnehmer und es wurde darum gestritten und ge
kämpft eine stattliche Amerikanerin aber war wie der Korre
spondent des Sprudel erzählt in das Sankturium gedrungen
und Plötzlich erschien sie triumphirend eine hier nicht näher zu
bezeichnende Reliquie hoch über dem Haiipte haltend und schritt
ihrer Wohnung zu Sofort wurde ein während des Sommers
hier weilender Prager Juwelier heraufgerufen welcher die kost
bare Reliquie mit einem feinen Golddrahtgitter umspinnen
mußte und ein Kunsttischler ist beauftragt ihr einen Schrein
aus edlem Holze zu bauen Daß der Papierkorb des Reichs
kanzlers noch eine Fundgrube von bsanx rsstss für den Kon
jektural Politiker und gar werthvolle Andenken für die persön
lichen Verehrer enthalten muß ist begreiflich aber dieser Papier
korb wird Mr streng behütet und steht unter strenger Aufsicht
Dieser Papierkorb wie er auf Reisen mitgeht ist übrigens
gar kein Korb sondern ein Holzkoffer oder Kassette von ganz
ansehnlicher Größe der mit dem Deckel gleichzeitig in s Schloß
fällt und durch den Druck an einem Knopf erst wieder geöffnet
werden kann In denselben fallen all die Enveloppes zer
rissenen Depeschen Briefe Papierschnitzel Brouillons c nach
beendeter Arbeit wurde derselbe in das Gemach des Herrn
v Rottenberg gebracht daselbst von einem Sekretär nochmals
sort rt und dann übernahm ihn Herr v Stieler der Chef der
Geheimpolizei und in seiner Gegenwart ward der Inhalt dem
Feuer übergeben

Gedenktafel In pietätvoller Erinnerung an die hoch
verdiente Karoline Neuberin deren Wiege bekanntlich in Rei
chenbach i B gestanden ist am 30 August an der vorderen
Frontseite des dortigen Museums eine Gedenktafel angebracht
worden die aus eichenem Holze gefertigt wohl für alle Zeiten
ein Zeichen dankbarer Erinnerung sein wird Die Aufschrift
lautet In diesem Hause wurde geboren die um die deutsche
Schauspielkunst hochverdiente Karoline Neuberin am 9 März
1697

jDenkmal In Dresden wurde des namentlich durch
seine frischen gemüthvollen Männercköre in Deutschland volks
thümlich gewordenen Komponisten Julius Otto 1804 1377
auf dem Georgsßlatze das Denkmal Otto s enthüllt Es erhebt
sich vor dem Kreuzgymnasium als dessen Cantor Otto viele

Jahrzehnte erfolgreich gewirkt hat links vom Standbilde Theo
dor Körners zu dessen Rechten die vom allgemeinen deutschen
Schriftstellerverbande gestiftete Gutzkowbüste Aufstellung finden
soll Die überlebensgroße Broncebüste des Componisten ist
eine Arbeit des dortigen Bildhauers Dr Gust Kietz eines Schü
lers Ernst Rietschels Die aus mehreren Ansprachen und Chor
gesangsvorträgen bestehende Feierlichkeit machte einen würdi
digen Eindruck Abends fand in der Kreuzkirche ein Concert
des Julius Otto Bundes statt welches zum größten Theile
Compositionen des Gefeierten brache

Wie das Veilchen das Sinnbild des Imperialismus
in Frankreich geworden ist erzählt eine Flugschrift aus
dem Jahre 18l5 welche der Temps aufgestöbert hat Drei
Tage vor der Einschiffung nach Elba lustwandelte Bonovarte
begleitet von dem Herzog von Bassano und dem General Ber
trand in dem Garten von Fontaineblean Noch schwankte er
ob er friedlich seine Verbannung antreten sollte Der Herzog
von Bassano suchte ihm nachzuweisen daß es nicht mehr Zeit
sei zurückzuweichen Lebhaft erregt ging Napoleon vor sich
hin und sagte nichts er suchte im Gegentheil irgend eine Ab
lenkung von dem Gegenstande Plötzlich sah er neben sich ein
liebliches Kind von drei oder vier Jahren welches Veilchen
pflückte und zu einem Sträußchen band Mein kleiner Freund
sagte der Fürst wirst Du mir Deine Blumen geben

Recht gern versetzte der Knabe und reichte sie ihm anmuthig
dar Konaparte küßte das Kind und sagte nach einigen
Minuten zu seinen Höflingen Der Zufall dieser Begegnung
ist mir ein geheimer Wink dieser bescheidenen Blume nachzu
ahmen ja meme Herren von nun an soll das Veilchen das
Sinnbild meiner Wünsche sein Sire entgegnete Ber
trand ich will für den Ruhm Ew Majestät hoffen daß dieser
Entschluß nicht länger währen wird als die Blume dem er
seine Entstehung verdankt Den nächsten Tag sah man Na
poleon im Garten mit einem Veilchensträußchen das er ab
wechselnd im Mund und in der Hand trug spazieren Bei
einem Beete angelangt bückte er sich um solche Blumen zu
pflücken sie waren an dieser Stelle ziemlich selten und der
Grenadier Choudieu der eben Wache stand sagte zu ihm
Sire in einem Jahr wird das Pflücken bequemer sein sie

sind dapn schon dichter Bonaparte höchlich erstaunt schaut
ihn an Du glaubst also in einem Jahre werde ich hier
sein Vielleicht schon früher wenigstens hoffen wir es

Soldat weißt Du denn nicht daß ich übermorgen nach
Elba abgehe Ew Majestät lassen das Gewitter vorüber
ziehen Denken Deine Kameraden wie Du Fastalle Sie mögen es denken aber nicht sagen Nach der
Wache gehe zu Bertrand laß Dir zwanzig Napoleonsdor geben
aber schweige Choudieu nach der Wachstube zurückgekehrt
machte seinen Kameraden bemerklich daß der Kaiser seit zwei
Tagen mit einem Veilchenbouquet herumging Wir wollen
ihn jetzt sagte er unter uns den xsi s la Violstts nennen
Seit jenem Tage wurde Napoleon in den Kasernen nur noch
mit diesem Namen bezeichnet Das Geheimniß drang allmäh
lich ins Publikum und zur Veilchenzeit trugen die Anhänger

des Ex Monarchen diese Blume als Erinnerungszeichen im
Knopfloch oder im Munde

Grausige That Aus Charkow berichtet man den
Novosti von einer gransigen That welche daselbst am 10 v

M verübt wmden ist Eine Mutter hat ihre drei Kinder auf
die schrecklichste Weise ermordet In der genannten Stadt
wohnte eine Familie die aus einem Manne einer Frau und
vier Kindern bestand Bei ihnen miethete ein Bahnbeam
ter ein junger Mann ein Zimmer der wie es schien der Frau
des Hauses wohlgefiel Natürlich wurde der Gatte eifersüchtig
Er machte oft der Frau Vorwürfe und nach kurzer Zeit kün
digte er dem Zimmerherrn die Wohnung So verstrichen zwei
Monate Einmal als der Familienvater früher als gewöhn
lich aus seinem Amle nach Hanse zurückkehrte fand er den jun
gen Mann bei seiner Frau Von nun an gab es im Hause
täglich Streitigkeiten zwischen Mann und Fran Letztere hielt
es nicht mehr aus und entschloß sich am 19 v Mts zum
Selbstmorde Sie betete küßte ihre Kinder und ging nach dem
Bahnhöfe in der Absicht sich vor einen ankommenden Zug zu
werfen Auf dem Wege aber fingen ihre mütterlichen Gefühle
zu sprechen an Was wird denn aus meinen kleinen Kindern
ohne mich werden fragte sie sich Sie kehrte nach Hause zu
rück verriegelte die Thür und erdrosselte ihre beiden kleinen
Töchterchen die drei und ein Jahr alt waren und zerschmet
terte überdies mit einer Axt dem einen Mädchen den Schädel
und dem anderen die Kinnlade Dann ging sie in den Hof
hinaus und rief ihre beiden älteren Söhne berein Als die
Kinder bereintraten warf sich die Mutter auf den jüngeren
Sohn den sechs Jahre alten Dimitrij und führte mit der Axt
einen Hieb gegen ihn Der zehnjährige Iwan wollte seinen
Bruder vertheidigen die Mutter versetzte auch ihm einen wuch
tigen Schlag mit dem Beile am die Hand Das arme Kind
rannte fort um den Vater zu holen Als dieser letztere kam
fand er seine Kinder mit zerschmetterten Gliedern in ihrem
Blute schwimmend Die Frau wurde von der Polizei auf den
Eisenbahnschienen gefunden wo sie auf einen Zug wartete der
ihrem Leben ein Ende machen sollte

Min Witz Grevy s Anläßlich der Jubelfeier Chevreuls
wird folgende Anekdote erzählt Grevy beglückwünschte Che
vrenl wegen seines hohen Alters und seiner Frische und dieser
setzte ihm auseinander daß er deshalb so lange lebe weil er
niemals Wein getrunken habe Grevy antwortete lächelnd

Wie alt muß ich da erst werden da ich niemals etwas An
deres als Wein getrunken habe

IS ch ad e Sie haben nur Ihren Vetter getödtet und
sonst Niemanden von Ihrer Familie Angeklagter Nur
meinen Vetter, Vertheidiger Schade wenn sie die ganze
Familie ermordet hätten bätte man auf geistige Unzurechnungs
fähigkeit plaidiren können

Wuriofes Zusammentreffen Geck Nun worüber
denken Sie nach meine Gnädigste Dame Ueber die Un
sterblichkeit der Seele, Geck Kurioses Zusammentreffen
Darüber hab ich nämlich auch schon einmal nachgedacht,



Sonnabend von dem Geraer Baumeister Metzner einer
Besichtigung unterworfen Die Stadt Gera hat die Ab
sicht eine gleiche Anlage bauen zu lassen

lWinkler s Museums welches gestern auf dem
Roßplatze eröffnet wurde war sehr zahlreich besucht
Dasselbe bietet aber auch eine solche Fülle von äußerst
sauber und korrekt in Wachs ausgeführten Präparaten
dar daß Jedem welcher sich über den Bau und die Ent
wicklung des menschlichen Körpers unterrichten will der
Besuch dieses Museums nur empfohlen werden kann Der
anatomische Herkules ist sogar zerlegbar und wird beim
Zeigen der sämmtlichen inneren Theile der Bauch und
Brusthöhle jedes einzelne Stück hinsichtlich seiner Funktion
im menschlichen Körper eingehend erklärt Außerdem sind
noch eine Reihe von Präparaten zu sehen welche kühne
operative Eingriffe berühmter Aerzte und Professoren ver
anschaulichen Andere Präparate zeigen die mannig
faltigsten Krankheitserscheinungen wieder andere bringen
die verschiedenen Typen der Menschen Rassen Köpfe von
Verbrechern c zur Vorführung Besonders schön ist die
lebensvoll gearbeitete Büste des Professors Güdden der
bekanntlich im Starenberger See einen gewaltsamen Tod
fand Unmittelbar neben Gudden liegt der unglückliche
König in Lebensgröße auf dem Paradebett Die ganze
Sammlung ist wie schon erwähnt eine sehr reichhaltige
und bietet eine Fülle von Bekehrung dar

s Bü r ger R e tt u ngs Institu t Der Vorstand
wird seine Monatskonferenz Dienstag den 7 September
im Lokal Kuhgasse 1 abhalten iwnqmzF z,c

Mestlichkeiten Im Hofjäger fand am Sonn
abend Abend die Feier des 5 jährigen Bestehens des hie
sigen Tapezierer Gehülfen Vereins statt Der Saal war
auf das prächtigste dekorirt und erregte allgemeine Be
wunderung In der Saalschloß Brauerei zu Gie
bichcnstein hatte sich gestern Nachmittag ans Anlaß des
Sommerfestes des Vereins ehemaliger Artillerie ein
äußW zahlreiches Publikum eingefunden Den Glanz
punkt des Festes bildete das am Abend von Herrn Pyro
techniker Pfeiffer in Cröllwitz gefertigte und abgebrannte
Feuerwerk

Wettrennen Immer näher rückt dss vom Hall
Bicycle Club arrangirte große Veloeipeden Wett Rennen
heran und verspricht dasselbe den Vorbereitungen ange
messen noch großartiger als das vorige Rennen zu werden
denn die bedeutendsten Renner Deutschlands haben sich be
reits jetzt schön gemeldet Die Rennbahn ist in vorzüg
lichem Zustand und wird ällgMein als die schönste Renn
bahn Deutschlands anerkannt Hoffentlich werden auch
diesmal so vorzügliche Zeiten gefahren und wünschen wir
dem Halleschen Bicyele Club Glück daß auch diesmal
der deutsche Record auf seiner Bahn geschlagen wird
Der Club stiftete für event Record extra eine massiv
goldene Medaille im Werthe von 100 Mark Auch ist
diesmal ein sehr interessantes Rennen Tandem Rennen
mit Maschinen welche von 2 Personen gefahren werden

eingeschoben Der Einkauf der Preise welche diesmal
noch werthvoller als beim vorigen Rennen sind ist nun
mehr vollendet und stehen dieselben bereits heute
abermals im SchaüfWter der Firma Weddy Pönicke
Leipzigerstraße ausgestellt Zuletzt können wir noch be
richten daß der Hallesche Bicycle Klub bei den gestern in
Zwickau abgehaltene Veloeipeden Wettrennen im Ermunte

rungs Rennen der zweite Preis zufiel und Herr W alter
welcher gestern den ersten Versuch mächte ein großes Rennen

10 Kilometer 25 Runden als vierter durch das Ziel
ging Bem MeisteMastsfatzret,Joh P u n di fiel beini
obigen Rennen der erste Preis zu

jDie Kapelle des in Kassel garnisonirenden
Jufa t Reg Nr 83, unter Leitung des kgl

Besitzer des Grundstückes von dem Gcnsdarm Stein ver
haftet worden Er hat die That eingestanden und will
sie aus Rache gegen seinen eigenen Sohn begangen haben
Wahrscheinlich liegt Geistesstörung vor

lJ hoher Lebensgefahr schwebte am Sonn
abend Nachmittag der bejahrte Handarbeiter Be cker aus
Giebichenstein der durch Reinigen der Straße und andere
Dienstverrichtungen kümmerlich sein Dasein fristet Der
Mann welcher, beiläufig bemerkt etwas schwerhörig ist
passirte mit einer Schubkarre den Fahrdämm der großen
Ulrichsstraßc unterhalb des alten Dessauers in dem Augen
blicke wo aus der einen Geite ein Pferdebahnwageii auf
der änderen aber der Wagen eines Trothaer Fabrikbesitzers
letzterer in völliger Karriere daher kam An ein Aus
weichen war bei der Enge der Straße an jener Stelle
nicht zu denken der Führer des Kutschgeschirres zügelte
seine Pferde erst in dem Augenblicke als der p Becker
bereits von denselben niedergeworfen und unter die Hufe
der Thiere gerathen war Ehe die letzteren zum Stehen
gebracht werden konnten und der Unglückliche unter den
selben hervorgezogen war hatte er so schwere Verletzungen
des Kopfes rechten Armes und der linken Seite erlitten
daß nachdem ihm an Ort und Stelle bereits augenblick
liche ärztliche Hülfe zu Theil geworden war seine Ueber
sührung nach der kgl Klinik und seine Aufnahme daselbst
ersolgen mußte Der Führer des Privatgeschirres der
durch sein scharfes Fahren das Unglück verschuldet wollte
sich eiligst von dem Schauplatz entfernen doch wurde er
von einigen Passanten daran verhindert und seine Person

Record ertra eine mainn kriechen i urde aber von den Letzteren erfaßt und ihm
15 N linke Arm am Ellenbogen zermalmt Der Unglückliche wr

Musikdirigenten Albin Mül ler berührt auf ihrer Concert
Reise auch unsere Stadt um am 12 und 13 d Mts
der Saalschloßbrauerei Bad Wittekind Cafü David
und Frehberg s Garten je ein Concert zu geben Der
Kapelle und ihrem Dirigenten geht ein sehr guter Ruf
voraus

sDie Prüfuug der Abiturieuten der lateinischen
Hauptschule der Francke schen Stiftungen findet am 16
und 17 ds Mts stattn

Dem Herrn Bäckermeister Giebel er wurden gestern
aus Anlaß seines 25jährigen Meister und Ehejubiläums
seitens der Bäcker Innung des Mehlbörsen Vereins und
des Bäcker Jnnungs Gesangvereins vielfache Ovationen
und Geschenke zu Theil Am Abend fsnd sich eine frohe
Festgesellschaft in Burkhardt s Hotel zusammen um das
Jubiläum würdig zu feiern

sDer Kriegerverein der Ortschaften Morl
Möderau uud Beiderfee feierten am gestrigen Sonn
tag unter zahlreicher Betheiligung benachbarter Vereine
wie Sennewitz Seeben Guttenberg Teicha c sein erstes
Stiftungsfest Nachmittag gegen 3 Uhr erfolgte ein Um
zug im Dorfe nach der sogen Friedenslinde wo Herr
Kaufmann Lüde ritz von hier die Festrede hielt die mit
einem Hoch auf den Kaiser endete Von den Frauen und
Jungfrauen wurde dem Verein ein Fahnenband überreicht
worauf sich der Zug nach dem Festplatze einem von
Herrn Amtmann Dippe zur Verfügung gestellten großen
Stoppelfelde bewegte wo sich bald in den aufgeschlagenen
Zelten ein fröhliches Treiben entwickelte Abends schloß
sich in dem Petzold schen Gasthause ein Ball an

Brandstiftung Am Sonnabend 10 Uhr brach
in dem Gehöft des Koffath Franz Wissing in Mötzlich
Feuer aus wodurch die Scheune und ein Stallgebäude
eingeäschert wurden Da die Flammen aus dem Stall
gebäude und der Scheune zu gleicher Zeit empor loderten
trotzdem die Gebäude getrennt von einander stehen war
Brandstiftung zu vermuthen Am Sonntag früh ist der

sEiu Unglücksfall mit tragischem Ausgange
ereignete sich am Sonnabend kurz vor der Mittagspause
auf einem Grundstücke neben dem Amtsgericht Hierselbst
Der Maurerlehrling Julius aus Trotha war mit Ab
weißen ei er Wand beschäftigt als die Leiter auf welcher
er stand plötzlich in s Rutschen kam Julius der sich
mit der linken Hand an einem Brett festhaltend mit den
Körper weit über die Leiter hinausgebogen und dadurch
das Abgleiten derselben verursacht hatte fiel mit dem

vorweg aus etwa Stockeshöhe aus den Hofraum
Sein Zustand der Anfangs Nicht besorgnißerregend

erschien verschlimmerte sich bald derartig daß gegen Nach
mittags 2 Uhr seine Ueberführung nach der Kgl Klinik
erfolgen mußte Hier gab der Unglückliche schon nach
Verlaus von einer Stunde den Geist auf Eibe schwere
Verletzung des Kopfes und Blutandrang nach demselben
haben den Agh

Nnglücks fälle Z Am hiesigem Centralbahnhofe ereignete
sich am Sonntag Morgen ein schwerer Unglücksfall Der Kopp
ler Hinsch aus dem benachbarten Reideburg wollte nachdem
er beim Rangiren eines Gütertrains zwei Wagen mit einander
verbunden hatte an einer Seite unter den Puffern hinweg

m der
am Menvogen zermalmt Wer Unglückliche wurde

bald nach der königlichen Klinik gebracht woselbst wegen der
Schwere der Verletzung seine Aufnahme erfolgen mußte Hoffent
lich gelingt es der ärztlichen Kunst ihm den Arm zu erhalten

Im benachbarten Beesen kam die 4jährige Emma Rothe
beim Spielen so unglücklich zu Falle daß sie einen Bruch des
rechten Vorderarmes erlitt Dem Schlosser Bamme von
hier wurde am Sonnabend bei seiner Beschäftigung in der
Zinimermann schen Maschinenfabrik ein Finger der linken Hand
abgeaueticht Der 8Wrige Sohn des Arbeiters Albanm
von hier sollte am Sonnabend wegen einer Ungezogenheit von
Seiten seiner Mutler eine Züchtigung erfahren Zur Abwehr
der Schläge hielt der Knabe den rechten Arm über den Kopf
in der Hand hielt er ein offnes Messer dessen Spitze nach
unten gerichtet war Die Mutter holte mit einem Stocke zum
Schlage aus und traf den Knaben so unglücklich daß dem
Letzteren das Messer in den Kopf eindrang In Dölau fiel
gestern Abend der 13jährige S des Bergmanns Busse daher
beim Turnen so unglücklich vom Reck daß er eine erhebliche
Contusion des linken Ellenbogens erlitt Auf dem Grund
stücke Zapfenstraße 3 stürzte gestern Abend das Dienstmädchen
Krause beim Herabholen von Heu so unglücklich von einer
Leiter in den Hofraum daß sie außer einer Stirnwunde
namentlich einen Vorderarmbruch davon trug Als der
Dienstknecht Denkewitz aus Brachwitz in der Nacht zum Sonn
tag aus der Schenke nach Hause zurückkehren wollte wurde
er von zwei ihm beaeMendeU Männern ohne jede Veranlassung
überfallen und durch Schläge mit Stöcken derartig mißhandelt
daß ihm das Blut aus,der Nase und den Ohren hervordrang
DerMemißhandelte mußte sich Nach der hiesigen Klinik be
StVkNsK rzp liSuzK

sPolizei Nachrichten In der Nacht zum 2 d
Mts wurde von dem Neubau Forsterstraße 40 eine Kalk
krücke entwendet

man auf der Spur
m Diebe einem hiesigen Arbeiter ist

Von der cmf dem Hofe des Grund

sind in der
Nacht zum 3 d Mts 3 Stück feine leinene Damenhcm
den und ein Shirtinghemd gestohlen worden Dem Ar
beiter Goroncy wurden vor einigen Tagen aus seiner
Wyhnung Schmiedstraße 6 drei Mark welche er in seinem
Schranke aufbewahrt hatte durch eine unbekannte Frau
entwendet In der Nacht zum 3 d M wurde aus dem
Grundstücke alter Markt 20 eine ca 20 sprossige Leiter
gestohlen Das auf der hiesigen Güter Expedition an
geblich gestohlene Kollo Papier sig G G 672 hat sich
in Bamberg als Bestimmungsort vorgefunden

Provinzial Gartenbau Ausstellung
zu Halle a S

ii

In voriger Nummer dieses Blattes hatten wir versucht
einen Ueberblick über die Gartenbau Ausstellung zu geben
Wir wollen nunmehr einige der besonders gärtnerisch
werthvollen Objekte einer kurzen Betrachtung unterwerfen
Und da entschieden die von den Herren Preisrichtern
welche mit großer Objektivität ihres schweren Amtes ge
waltet haben prämiirten Pflanzen Sortimente zc die
hervorragendsten Leistungen sind so wollen wir bei Auf
zählung der Hauptpreise unsere Bemerkungen über die be
treffenden Objekte anknüpfen

Treten wir in den zu einem großen Warmhaus umge
wandelten Saal so ruht unser Blick wohlbefriedigt auf
den in den schönsten Exemplaren hier vertretenen Kindern
des tropischen Urwalds das vorzüglichste bietet die Gruppe
des Obergärtner Strauß Rauchfuß Erben ihr ist des
halb die silberne Staats Medajlle zuerkannt Einige der
anderen Gruppen und Sortimente haben ebenfalls Preise
erhalten da stehen gewaltige Eycas mit ihren prächtig
gefiederten Blättern Palmen breiten majestätisch ihre
Wedel aus da zieht uns eine Gruppe schön gezeichneter
Dracänen an dort nehmen großblättrige Aroideen die
Kinder der sumpfigen Niederung des heißen Gürtels unsere
Aufmerksamkeit in Anspruch überall das saftigste Grün
und die schönsten Formen In der Vorhalle zum Saal
ist s nicht minder herrlich großblättrige Begonien machen
uns erstaunen über die mannigfaltige Art der Zeichnung
ihrer Blätter Gloxinien leuchten in den intensivsten
Farben und Coleus thun es diesen mit den Blättern
nach Von der Großartigkeit der Tropen vermag sich
hjer der Beschauer ein Bild wenn auch nur ein schwaches,
zu machen In demselben Raume in dem sich die letzt
genannten Pflanzen befinden haben auch die Binderejen
ihre Aufstellung gefunden Farbenprächtig sind die meisten
dieser Erzeugnisse und schreiende Kontrasie sind meist ver
mieden Den besten Schmuck sür s bräutliche Haar hat
Herr Carl Schatz hierselbst geschaffen ihm ist deshalb
außer einer Medaille der Preis der Stadt Halle 50 Mk
zuerkannt außerdem ist ihm auch noch der für die Her
vorragendste Gefammtleistung in diesem Fache ebenfalls
von unserer Stadt gestiftete Preis 100 Mk zu Theil
geworden In fast allen diesen Bindereien ist die Königin
unserer Blumen die Rose vorwiegend verwendet aber
auch das Feld hat seinen Tribut dargebracht die deutsche
Kaiserblume sehen wir daselbst wie aus ihr der Anfangs
buchstabe ihres erhabenen Freundes gewunden ist Nur

der sind alle diese ihrer natürlichen Lebensquelle be
raubten Blüthen hinfällig bald werden sie ganz verwelkt
sein ein Sinnbild alles irdischen Daseins Aber einige
ihrer Schwestern die zu zierlichen Matartbouquetts ge
wunden scheinen der Vergänglichkeit zu spotten Nur
hat es Uns leid gethan daß man einigen dieser Sträuße
durch ausgestopfte Vögel meist exotische noch einen be
sondern Schmuck hat geben wollen Es ist wahrlich
schon genug daß Tausende der gefiederten Freunde des
Menschen ihr Leben lassen müssen um auf die Hüte der
Frauen zu prangen nun sollen sie auch noch den schon
so prächtigen Nußbaumschrauk verschönern helfen

Daß aber eine Gartenbau Ausstellung nicht blos idealen
Genuß bietet sondern auch hohen praktischen Werth hat

das kann man in der großen Veranda studiren Auf
Papiertellern liegen sie alle die vielen vielen Arten der
saftigen Aepfel der wohlschmeckenden Birnen da lacht uns
Pflaume Aprikose und Pfirsiche an und Weintrauben
versprechen uns in diesem Jahre eine gute Ernte eine
Freude für den fröhlichen Zecher Den Apfel bat hier
Herr Lehrer Beucke aus Schwanebeck abgeschossen sein
herrliches Obst das er hier zur Schau gelegt hat ihm
die silberne Staats Medaille eingebracht Ferner haben
die Früchte des Lehrers Löbus aus Beesenlaublingen
eine Anerkennung erfahren 25 Mk und Obergärtner
Strauß hat den von der Stadt Halle ausgesetzten Preis
50 Mk erhalten Da es äußerst wichtig ist diejenigen

Obstarten ausfindig zu machen welche bei uns am besten
gedeihen so hatte die Landesdirektion der Provinz Sachsen
einen Preis von 50 Mk ausgeschrieben für ein Sorti
ment der besonders in der Provinz Sachsen und den an
grenzenden Gebieten kultivirten und zur allgemeinen An
pflanzung zu empfehlenden Obstsorten Der Chaussee
aufseher Tempel in Gr Oschersleben hatte 121 Birnen
und 110 Apfelsorten ausgelegt sämmtliche Früchte waten
an einer Landstraße geerNlet da dies alles vorzügliches
Obst Staatsobst war so erhielt genannter Herr den
Staatspreis Wie man bestrebt gewesen war gute Früchte
für den Nachtisch zu gewinnen so auch bedacht vorzüg
liches Gemüse für den Tisch selbst zu ziehen Auf einer
langen Tafel hatte Ferd Knauer aus Gröbers die ver
schiedensten Gemüseaxten aufgestapelt Kohlköpfe zwei von
denselben machen schon eine Familie mit ziemlichem Kin
dersegen satt Zwiebeln und Möhren Kohlrabi und
Salat Blumenkohl und Sellerie Rübe und Bohnen,
Radieschen und Rettige da mag das Herz der bier
trinkenden Baiern die sie gesehen Haben schön gelacht
haben u s w Alles war vortrefflich gezogen und
von theils erstaunlicher Größe Der Aussteller erhielt
deshalb die silberne Staatsmedaille In demselben Raume
waren auch einige Sortimente abgeschnittener Blüthen von
David Sachs in Quedlinburg ausgestellt obgleich die
selben nicht mit einem besonders hohen Preise ausgezeich
net wurden so mögen wir sie doch nicht unerwähnt lassen
denn das waren so recht handgreifliche Beispiele für den
Fortschritt der deutschen Gärtnerei Vergleichen wir diese
Sommerblumen mit denen die uns als Kinder im elter
lichen Garten entzückten oder gar noch mit den bei uns
wild wachsenden so kann man nicht genug staunen über den
Fortschritt den uns die letzten 25 Jahre auch in diesem
Gebiete gebracht haben Astern so groß wie eine Rose
Balsaminenblüthen von der Größe einer Nelke und Zin
nien vom zierlichsten Bau Nur ist es wunderbar daß
die nützlichsten aller unserer Pflanzen die Gerreidearten
noch so wenig veredelt sind doch wie wir an den von
Eduard Roedel in Tagewerben bei Weißenfels ausge
legten Aehren sahen ist ein Fortschritt in dieser Hinsicht
entschieden schon zu konstatiren In einer der Veranden
die sich an die Mnsikhalle anlehnen bemerkten wir eine
äußerst praktische Kartoffel und Obst Schälmaschine von
E Herzog in Reudnitz Leipzig wir sahen damit Obst
und Kartoffeln schälen haben uns von der exakten Arbeit
derselben überzeugt und können sie hier nur empfehlen



zumal da der Preis von 17 ,50 Mk an ein verhältniß
mäßig geringer ist Auch MumenzMheli alles Pracht
exemplare und zwar von der Quelle her sind in der
Ausstellung vertreten sie stammen aus d,er Gärtnerei von
Warmen hoven in Hillegom bei Haarlem

Verlassen wir jetzt die geschlossenen und verdeckten
Räume und treten in den Garten Ueber die Teppich
beete höben wir schon in voriger Nummer berichtet hier
mag nur mitgetheilt werden daß das des Herrn Spindler
angelegte den Preis der Stadt Halle 160 Mk sich er
rungen hat und daß das Richterkollegium dem des Ober
gärtner Wolf Gielnchmstein 56 Mark und dem der
Herren Mi ehlich und Kalze ans der hiesigen Stadt
Gärtnerei ebenfalls 50 Mk zuerkannt hat Hinter diesen
Beeten haben zwei Dekoralionsgruppen Kalthauspflanzen
ihre Aufstellung gesunden die des Herrn Wa gner Halle
hat die bronzene Staats Medaille und des Hrn Schroe
ter ebenfalls hierselbsi den Halleschen Stadtpreis von
lyg Mk erhalten Eine bronzene Staatsmedaille ist noch
dem Herrn Wagner Gohlis für feine prächtigen Arau
karien zu Theil geworden Am Ende des Garten haben
ein von Schlossermeister Leonhardt gefertigtes Ge
wächshaus und einige Maschinen von Z immer mann
u Eo Aufstellung gefunden auch ein Aquarium und
einige selbstthätige Zimmer Fontmnen von Di e tz P Böhme
in Schkeuditz waren Vertretewg Wz sniä tzockS koI zzz

Außer deni Angeführten ist gewiß noch manches Sehens
werthe zu finden und außer den aufgezählten größeren
Preisen sind noch eine große Anzahl silberne und bron
zene Vereinsmedaillen und Divlome vertheilt wir schließen
jedoch für heute unsern Bericht und werden in der mor
genden Nummer noch Wer die Lehrmittel Ausstellung

5 2 6 jllönX mmzs tnü cilz
1 Die große s ilbcrnc Staatsmedaille Strauh Obergärtiier

Rauchfuß sche Brauerei Wien Gesellschaft Halle für eine Dokorationsgruppe
Palmen

S Die,,silkern Staatssmedaille C Bcnckc iBäumschulenbesitzer
in Schwänebeck snr Obst M H ty Hanbelsgartnerei in Wörmlitz bei Halle

HandeKgärtrier in
MZisZmlbcs zii

sür Me PaMen DekoralionAWPPk
3 Die b roncs n StaatsN e dai,lle U Wagner

Gohlis Leipzig für Araucarien S4 Die silberne TereinsmcÄaille i Schade in Kassel für 1 Sorti
ment Dra cä nen G Jllge in Bitterfeld für WarmhaBpflanzen Gattler
Bethge in Quedlinburg kür Blattbegönien k Strauh RaÄchsuß sche Braue
rei Halle für Blattbegönien derselbe für Gloxinien und Gesneriaceen der
selbe für/Rroideen derselbe für Calydien z derselbe für ein Solitgr derselbe
für eine Gruppe Farne S SitarSt in Köftritz für eine Gruppe CyclameN
Soffmaun Amtsrath Bartels Gimritz bei Halle für eine Gruppe Schaü
pffanzen ÄMch in Lindenau Leipzig für Gtrits aumntium A ob und
Soh in Gchlis Leipziq für Pclargynien Hnpc Counewitz Leipzig für
2 Myrthenbäume L Richter Lindenau Leipzig für eine gewischte Delöra
tionsgruppe M Hiith in WöÄnlitz Sei Halle f r eine Gruppe Primeln
Fuchsien, Pelargonie Nelken u ld M osotis K Wols in Dölitz Leipzig für
ein Sortiment Camelieu tz ayser in Lindenau Leipzig für hakbstämmige
Rosen in Töpfen V Lory in Halle für Bindereien k Schatz in Halle für
desgleichen N Tchlester in Halle für desgleichen derselbe für desgleichen
derselbe für desgleichen F Sticmc in Halle für ein Sortiment Gladiolus
H Thomas in Salzwedel für abgeschnittene Rosen Otto Maun in Leipzig
für abgeschnittene Gladiolus David TachS in Quedlinburg für 1 Sortiment
abgeschnittene Astern Georginen Balsaminen gesüllte Zimonen und Ver
benen derselbe für Gemüse Hmil Tcich in Knauthain Leipzig für Kotmen
obstbaume L rb s in Beesenlaublingen für verschiedenes ybft Fr Stiem
in Halle für desgleichen F Nickel jun Barou von Schröder in Zschorna
bei Würzen für desgleichen H Schreiner in Sartewitz bei Schwetz a W
für reife Vnnanas Ttrmiß in Halle für Topfobstbäume Fr Römer in
Quedlinburg für ein Sortiment Kartoffeln H rnolSi in Gotha für Obst
kabinet aus Papiermachee A Lc nharSt in Halle für ein Glashaus S
Schumann in Halle für eine Sa,mulmig in und auslandischer Hölzarten
Hempelnmsn ii Krause iu Halle für eine Sammlung von Stähl und
Eisenwaaren für Gärtnerei Wagner in Gohlis Leipzig für Lorbeerbäume
Phömx und Chamaerops SA Köhler in Weißenfels für eine Gruppe
Dracaeneu

5 Geldpreiise L Schröter in Halle für eine Palinengriippc derselbe
sür eine Dekorationsgruppe, Wolf in Giebichenftein bei Halle für ein Teppich
beet Otto Kalze n H Miehlich in Halle für ein Teppichbeet k Vraeter
m Halle für niedrige Rosen in Töpfen E Schatz in Halle für Bindereien
Carl,Brücke, in Schwanebeck fMObft Ärauk in Halle für Obst A
Spindler in Halle für den Entwnrf und praktische Durchführung des Gc
sammt Arraiigewents Mit P 50 Mark Stadtpreis Tempel Chausseeauf
seher in Groß yschersleben für Obst 5V Mark Prohinzialpreis spindler
in Halle für Teppichbcetc Rod Zcisiug in Halle für NlumcnbiudeMen

dnarS Glück Irrenanstalt Nietleben für ein Sortiment Gemüse je 100
AMKÄWtWG zjlxzrl

B Die broncene Nereinsmedaille Louis Bicwcge in Quedlinburg
für Adiantum ebr Aentsch in Halle für Blattbegönien Strang in
Halle für Warmhaüspflanzen v Schrötcr in Halle für Knollenbegonien
H Schmidt in Mockeru Leipzig für Epaeris und Erika O WaM er in Halle
für 1 Dekoratioittzgruppe S Schmcitzer in Hänichcn Lcipzig für 1 Sort
Myrthen Hoffmann iu GiMritz bei Halle für 1 Gruppe von Clianthus Dam
pieri y Wols in Halle M I Sort Berbenen Ttranh in Halle für
Einzelpflanzen von Punica granatmn derselbe sür 1 Sorte Fnchfien derselbe
für 1 Sort neuer Pelargonien H Stolze in Halle für gemifchte Gruppen
von Schau lmd Marktpfiauzen L Dillich in Lindenau Leipzig für 1 Sort
gefüllter und gefr Petunien Sattler n Bethge in Quedlinburg für Pelar
gonien Wagner in Gohlis Leipzig für 1 Gruppe i ralien Max i rbach
in Dölitz L ipzig für Bouvardieu L Richter in Liudenau Leipzig für Aza
leen derselbe für Camelien E Rosch in Diemitz bei Halle für 1 Gruppe
ScarlethWelargouien dersewe für 1 Gruppe Reseda L Wols in Giebichen
stein für 1 Sorte Teppichbeetpfläiizeu M Ulrich in Halle für Teppichbset

Wagner in Gohlis Leipzig für Rose Spindler in Halle Dr niedrige
Rosen in Töpfen O Lory in Halle für Bindereien dieselbe für dergl F
Rosch in Halle für desgl derselbe sür desgl, derselbe für desgl, Robert
Schlesier in Halle für hesgl derfelbe sür desgl derselbe sür desgl H
Stolze in Halle sür desgl derselbe für desgl derselbe sür dcSgl L Schrö
ter in Halle für desgleichen Hatbentz n Sngelmann in Zerbft für l Sort
abgeschn gefüllter Georginen S in ler in Halle sür Gladiolus David
SachS in LUiedliuburg sür abgeschn Blumen F W Worch in Diemitz bei

Halle sür gedrocknete Gräser u Blumen zur Bindeerei E Hampel in Hohm
i A sür versch Bäume sObstZ mit Tcich in Knauthain Leipzig für Beeren
obschochstämme Patzsch in Zweimen bei Mersebürg Wr verschiede Obsh
Fr Stieme in Halle für Obst L Knönagcl in Magdeburg für hochstämmige
Obstbäume Ang SunSerhoff in Nordhansen für moussirende Obst und
Apfelweine H Thomas in Salzwedel für hochstämmige,Obstbäume H
Peters in Sudenbnrg Magdebnrg für 1 Sört Gemüse H GMtner in Haus
leipnitz bei Dommitsch a E für desgleichen S Strauh jr in Halle sür 1
Herbarium fvorzügliD F Zimmermann n Eo in Halle für verschiedene
Maschinen und Geräthe All Heynert in Halle für eine Sammlung elekt
rischer Thermometer für Gewächshäuser Karsch iil Halle für Aquarium
zc k Herzog in Rendnitz Leipzig für verschiedene Schäl nnd Schnewe
maschienen Wagner in Halle sür hochstämmige Lanrus L Woll in Giebicheii
stein für 1 Gruppe Coleus M Auerbach in Dölitz Leipzig für Dracancnen

Köhler in Weißenfeis für Alethris H G Drcnlman in Weißenfels

sür abgeschn Blnmcn ZWZ IM ZtAss7 Bcreinsdiplome für verschiedenes A Schale in Eassel Fr
Stieme in Halle Dmnm in Connewitz Leipzig v Hanle in Dölitz Leip
zig 5 Mann in Leipzig Schmidt in Colditz L Richter in Lindenau
Leipzig Hupe in Connewitz Leipzig A Kcrftrn in Lindenau Leipzig
Sattler u Bethge in Quedlinburg L Tillich in Lindenau Leipzig F
Krause iu Neuhaldensleben H Tchnmann in Dölitz Leipzig A Roggcnduck
in Steglitz Berlin v Wölfen Halle L Bieweg in Quedlinburg Strmch
iu Halle v Reiche in Halle F Haase in Halle R Seifing in Halle Gebr
Jents in Halle E Bractrr in Hstlle Spinaler in Halle B Voigt in
Mersebürg Hatbentz n Engelinmtn in Zerbst Kr Riemer in Quedlinburg
A MNuch in Mersebürg R Forch in Landsberg a W Erben in LeiP
zig Kaiser in Lindenau Lcipzig F Fitza in Dessau 5 Patzsch in
Zweimen H F Stein iu Halle Schumann in Halle W Diiliigman
in Berlin 5 Rodel in TageweÄen G Illge in Mtterfeld M Huth in
Wörmlitz Westphal in SHkopan v Hiidickc in Halle M ncrbach n
Dölitz Leipzig R Schlesier in Halle H Thomas in Salzwedel Rich MUHI
mannin Halle Krnft Leipzig S Schweiiiitz in Berlin

Provinz ud Rachbavstaaten
r Zerbst 3 September An Se Hcheit den Fürsten

von Bulgarien haben jüngst hiesige Musensöhne folgendes Te
legramm gesandt Ihrem hockverehrten deutschen Landsmann
dem Fürsten Alexander von Bulgarien drückt ehrerbietigst ihre
unveränderlichsten Sympathien in Gestalt eines urh ästigen
deutschen Salamanders aus die Zerbster Studentenschaft

I Zerbst 3 September Der gestrige Sedantag hat hier
ein betrübendes Opfer gefordert Den Schluß der ganzen Fest
feier bildete ein auf dem Viehmarktsplatze abgebranntes Freu
denfeuer Wahrscheinlich um dasselbe noch grotzarriger und im
posanter zu gestalten hatte sich ein in einem hiesigen Droguen
ge chäftc angestellter junger Mann Herr Otto Katz aus Broinberg
mtt verschiedenen Feuerwerkskörpern versehen und dieselben hin
ten in seinen Rocktaschen untergebracht Dieselben müssen auf
irgend eine Weise in Brand gerathen sein denn als man den
jungen Menschen vermißte und Nachforschungen nach ihm an
stellte fand man ihn aufs Fürchterlichste verbrannt eine Strecke
vom Platze entfernt m einer Ackerfurche todt vor wohin er in
seinem Schmerze noch gelaufen war Daß sein HWegeschrei
bei dem auf dem Platze herrschenden Mmen und Trubel,un
gehört verhallte ist nur zu leicht erklärlich

Schönebeck 4 September In der hiesigen Ton Halle
Produzirt sich zur Zeit eine echte südafrikanische Karawane be
stehend aus einer Bmchmannfamilie aus der Kalahariwüste
einer 20jährigen Hottentottin und eigem 4jäHrigen Kafserflkinde

I Käthen 4 September Für das So abend den
18 und Sonntag den 19 Sept jedesmal Nachmittags 4
Uhr im Saale des Prinzen von Preußen stattfindende sechste
Anhaltische Musik fest ist folgendes Programm aufgestellt
worden Erstes Concert am Sonnabend Der Wessi as
Oratorium in 3 Abtheilungen von G F Händel unter Zu
grundelegung der Möz art schen Bearbeitung herausgegeben
von Robert Franz zweites Coneert am Sonntag 1 Vor
spiel zu Die Meistersinger von Nürnberg von Wagner 2
Jngeborgs Klage ans Frithjos von Bruch 3 Sym
phonie von Schumann 4 2 Lieder von A Klughardt gesungen
vom Herrn Kammersänger Krebs Dessau Ä 4 Lieder von Schu
mann Eichberg Wendel und Franz gesungen von Fräulein
Therese Zerb t Eoneertsängerin aus Berlin 6 Die erste Wal
purgi nacht von Mendelssohn Barthöldh Als Dirigent mn
girt Herr Hoskapellmeister Klughardt Dessau als Solisten Frl
Bingenheimer Dessau Frl Zerbst Berlin Frau Morau Olden
Leipzig Herr Fitzan Gotha und Herr Krebs Dessau

Ueber die Verwendung der Zinsen der3M, M Mk
die Paul v Ritter in Basel am 3 Mai d I dem Tage an
dem Professor Ernst Häckel sein 25jähriges Doceuten Iubiläum
feierte der Universität Hena zur Förderung des Studuims der
phylogenetischen Zoologie und darwinistischen Forschungen ge
schenkthat bat wie die Nat Ztg erfährt Professor Häckel
jetzt folgende Bestimmungen getroffen die Hälfte des iährllchen
Reinertrages soll zur Dotirung einer Ritter Professur für
Phylogenie der ersten dieser Art an deutschen Umversitäten
verwandt werden Diese Professur soll Dr Arnold Lang dein
früheren Schüler und Assistenten Häckel s an der Universität
Jena der mehrere Jahre als Beamter nnd selbstständiger For
scher an der zoologischen Station in Neapel thätig gewesen
übertragen werden Die andere Hälfte des Reinertrages wird
zu wissenschaftlichen Reisestipendien besonders für phylogenetische
Studien über Seethiere und zur Beschaffung von Hülfsmitteln
für den zoologischen Unterricht benutzt werden

s6 Handel und Verkehr
Preußische3 ,pC,t 100 Thalcr Loo le von 185Die nächste Ziehung lindet am I StPtember statt Gegen den

Coursverlust vou ca 85 Mk pro Stück bei der AuslösfUng
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin
Französische Straße 13 die Versicherung für e ne Prämie
von 12 Mk pro Stück

Kaliwerke Aschersleben Die Befürchtungen welche
in letzter Zeit in Betreff des Betriebes des obigen Kaliwerkes
gehegt wurden sind nach et Nat Z wie sich jetzt heraus
stellt durchaus grundlos gewesen In der letzten kürzlich hier
siattgefundenen General bezw Gewerkenversammlung der Be
sitzer ist der Beschluß gefaßt worden den Betrieb des Salz
schachtes trotz der eingetretenen Störung durch Waffer unter

allen Umständen fortzusetzen Neben dem neu begonnenen zwei
ten Schacht soll nach einem ferneren Beschluß der Besitzer so
bald dieses die Verhältnisse bedingen ein dritter Schacht abge
teuft werden Der Weiterbetrieb des Werkes ist also nach jeder
Richtung hin als gesichert zu betrachten

Apolda 2 September Die hiesige Gasbereitungs Ge
sellschaft hat in ihrer vorgestrigen Versammlung die diesjährige
Dividende auf 4V Prozent festgesetzt Von dem Spediteur
I Harris hier ist von gestern ab ein Expreß Packet Verkehr
zwischen hier und Beilin und Leipzig eingerichtet

Norvhausen S September Der Aussichtsreich der
NprdhauseN Erfurter Bahn erachtet den von der Staatsregie
ruüg angebotenen Kaufpreis für nicht genügend und hat zwecks
weiterer Verhandlungen mit der Regierung eine aus den Di
rektionsmitgliedern und vier Mitgliedern des Aufsichtsrathes
bestehende Kommission ernannt

Magdeburg 4 Septemb Zuckerbericht Kornzucker excu
von M/i 20 80 Kornzucker excl 88 Rendem 19,40 Nach
produkte exel 75 Rendem 17,20 Mark FestGem Raffinade mit Faß 26,00 Mark gem Melis 1 mit
Faß 25 00 Mk Ruhig

Literatur
Maienfisch Dr E Zürich Die Wasserkur das Ver

halten bei derselben und die Krankheiten für die sich eine solche
eignet Eine gemeinverständliche Abhandlung 8 72 S Basel
Benno Schwabe Verlagsbuchhandlung 1886 Preis broch
1,30 Mk

Die medizinische Therapie die ärztliche Kunst hat sich in dem
letzten Jahrzehnt mehr als es früher der Fall war von der
rein medikamentösen Hülfe ab und der Prophylaxis der Ver
hütung der Krankheiten zugewandt Das ist natürlich recht
schwer und zwar hauptsächlich weil eben so oft die Verhältnisse
Mächtiger sind als der gute Wille der Menschen und besonders
der Kranken

Eine Methode die uns dieses begehrenswerthe Ziel erreichen
lassen soll und die immer Mehr zur Geltung kommt ist die
Wasserkur Die Temperatur des Wassers ist nicht mehr der
Hauptfaktor da sich die Hydrotherapie durch Erfahrung und
Wissenschaftliche Reflexion längst aus ihren Anfängen zu einer
systematisch durchdachten und praktisch ausgebildeten Methode
emporgearbeitet hat

Obige Schrift zeigt das eigentliche Wesen der Wasserkur sie
soll eine Vorbereitung für den Kuranden sein damit er beim
Antritte der Kur weiß was er soll und wie er soll

Das Verfahren selbst das Verhalten des Patienten bei der
Kur Diät Schlaf Kleidung die Anstalt werden uns ge
schildert nnd schließlich auch die Zustände und Krankheiten für
welche sich die Wasserkur eignet

Das Evangelium der Natur Ein Buch für jedes
Haus von Heribert Rau Sechste neu bearbeitete und ver
besserte Aurlage mit vielen in den Text gedruckten Abbildun
gen und dem Bildniß des Verfassers 48 Bogen 8 Preis M
6 in Leinwand geb M 7 auch in 12 Lieferungen 50
Pf zu beziehenDas Buch wurde Anfangs der 50er Jahre zum ersten Male
der Oeffentlichkeit übergeben und sofort überall wegen seiner
populären Sprache und des doch tiefen Geistes welcher aus
demselben weht hoch willkommen geheißen ja eS hat sich mit
rapider Schnelligkeit über die ganze Erde verbreitet Heribert
Rau Sohn hat die Bearbeitung der sechsten Änflage übernom
men und das Werk im Sinne der neueren Forschung ergänzt
und berichtigt Es ist in sechs Bücher eingetheilt und behan
delt das erste Buch stets in allgemein verständlicher anziehen
der und nicht ermüdender Weise die Astronomie das zweite
der Geologie das dritte der Botanik das vierte die Anatomie
das fünfte die Zoologie das sechste das Reich der Physik Dem
Werke sind zahlreiche ergänzende Abbildungen beigegeben und
ist es auch mit einem wohlgelungenen Portrait des Verfassers
geziert Eine höchst dankenswerthe Einrichtung ist es noch um
das Buch allgemein zugänglich zu machen daß es in 12 Liefe
rungen ü 50 Pf erscheint man ist daher in der Lage sich nach
und nach einen Hansschatz anzulegen der angenehm und im
höchsten Grade nützlich ist

sö WM AcMetsgraphische Rachrichten
Sohenschwangau 5 September Se K u K Hoheit

der Kronprinz welchem gestern bei der Her ahrt die Königin
Mütter bei Fuessen entgegengefahren war besuchte heute Vor
mittags 9 Uhr gemeinsam mit der Königin Mutter das Schloß
Neuschwanstein kehrte 1 Uhr Rachmittags vou dort hierher zu
rück und setzte um 2V Uhr über Oberdorf die Reise nach Augs
burg fort Die Königin Mutter gab dem Kronprinzen bei der
Abreise bis über Fuessen hinaus das Geleite

Augsburg 5 September Se K und K Hoheit der
Kronprinz traf heute Abend kurz nach 7V Uhr von Hohen
schwangau hier ein wurde aus dem Bahnhofe wo sich viele
Offiziere und der Veteranenverem aufgestellt hatten von dem
Fürsten Fugger von dem kommandirenden General von Horn
dem Generalmajor von Reitzenstein dem Regierungsdirektor
Groh und dem Oberbürgermeister empfangen und von der Be
völkerung welche zu vielen Tausenden den Platz bei dem Bahn
hof und die zu dem letzteren führenden Staßen füllte mit en
thusiastischen Kundgebungen begrüßt Nach kurzer Unterredung
mit den ihn empfangenden Herren fuhr der Kronprinz in einem
4spännjgen Hofwagen durch die glänzend beleuchteten Straßen
nach dem Hotel Zu den drei Mohren Um 8V Uhr begab
sich Se K und K Hoheit mit dem Fürsten Fugger nach dem
Ausstellungspark wo das Souper eingenommen wurde zu wel
chem 34 Einladungen ergangen waren und wo der Kronprinz
bis nach 11 Uhr verweilte Von den vereinigten Gesangver
einen wurde Sr K und K Hoheit im Ausstellungsparke eine
Serenade dargebracht

Halle a 8
Direktion

Saison 188H87

Zkvxiv t
Schauspiel Direktor Heinrich Jantsch Oberregisseur

der Oper und des Schauspiels
Opern Direktor Herzogl Sächs Kammersänger Benno

Koebke
Professor Dr von Bamberg Dramaturg
Adolf Uttner
Schaffn

Opernregisseure

Fritz Kugelberg Regisseur des Schau und Lustspiels
Edmund Dos Regisseur der Posse und des Singspiels

ZAirvIiti
Machatsch I Kapellmeister
Franz Hartenstein Kapellmeister und Chordirektor
Benno Pulvermacher Kapellmeister und Dirigent

der Chorschule

W Halle Orchester und Concert Dirigent Stadtmusik
Direktor

O E Alt I ConcertmeisterPeter Sander II Concertmeister ologeiger
Waldemar Schütz Correpetitor des Ballets
Otto Sitsze Harfenist Solo und Orchester
Herrmann Ritter Solo Clarinettist
C Hoffnmnn Baß Clarinettist
R Schanfler I Solo Cellist



Th Fischer Solo Flötist
C Iahn Solo Oboist und Englisch Horn
L Schulze Solo Fagotist
Rich Breetz Solo Waldhornist
Rob Schau Solo Trompeter
Bruno Schwartze Solo Posaune

Carl Schwedtler I Decorationsmaler mit 3 GeHülsen

nii I
Cuno v Lühmann Kassirer Kontrolirender Buch

halter Bureaudiener Bibliothekar und Registratur

Maschinenmeister mit Gehülfen Ludwig Theatermeister
mit Gehülfen Beleuchtungsinspektor

Leonhardt Requisiteur Friseur mit 2 GeHülsen
Damen Friseuse Garderobiere

Minna Letzn6 Soufleuse Mscheka Hilfssoufleur
und Jnspicient siehe Chor

Seebach Franke Ober Garderobiers mit Gehülfen
Fritz GottheU Franz Siegl Wiegandt

Jnspicienten siehe Chor
A Franke Kastellan Theaterdiener Waffenmeister

Tischler und Modelleur

Darstellendes Personal

Herren
Kammersänger Benno Koebke
Georg Unger als Gast für die Saison
Otto Prelinger

ter Muller
Tenöre

Walter

W rI Baryton

O Knnold siehe Schauspiel u Chor II Tenöre
Horwitz siehe Chor und IIHilprecht siehe Chor BaßWittenberg siehe Schauspiel u Chor Partien

Damen
Entma Eugdahl Koloratur u dramatische Sängerin
A Mitschinör jugendl und dramatische Sängerin

Frauziska Eckmann Mezzosopran und Altpartien
Auguste Werner Opernsoubrette u jugendl Partien
Wachtel Opernsoubrette u jugendl Partien
Justine Wegener Soubrette

Jch siche Schauspiel,
Dunker siehe Schauspiel und Chor t
Mary Lavergner siehe Chor II Partien
Vach e siehe Chor

Herren

Schauspieldirektor Heinrich Jantsch erster Held
M Bauer erster Held und Liebhaber
Frieda erster Liebhaber
Lützeukircheu jugendlicher Held

Edmund Dosz stehe Regie I Komiker
N R jugendlicher Komiker

Adolf Pfeiffer Heldenväter

Schwab jRudolf Hock Liebhaber
Richard Lehmauu j
O Hnnolt siehe Oper u Chor 1Hilprecht siehe Oper u Chor j Liebhaber

D amen
Olga Jantsch Lohse erste jugendliche Liebhaberin
Julie Behre Heroine und erste Liebhaberin
Buria jugendliche Liebhaberin
Clara Unger Anstandsdame und Mütter
Jetz siehe Oper komische Alte

Emmy Friedmann, jugendliche naive Liebhaberinnen

Irma D Esterhazy
Marietta von Wolffersdorf Liebhaberinnen
Herold

Dnnber siehe Chor und Oper
Emilie Vach6e j Liebhaberinnen

Josefine Streugsmann Balletmeisterin u I Solo
tänzerin Leiterin der Balletschule

Emilie Strengsmann Solotänzerin
Balleteleven

il n VIverpStt SS iitl AS Hvrr
Braatsch
Georg Brandest
Albin Boewe
A Casz
Fichtner

Herren
G Greger
F Gottleib Jnspicient
I Hertzka,
O Hnnold siehe Schau

spiel und Oper

V Horwitz siehe Oper
I Heidemeyer
O Hilbrecht s Schau

spiel und Oper

Jnngk iH Jmke
Knabe
Fr Kettler,
Lauge,
Lehmauu s Schauspiel
Moser,
Müller,
L Pirk

Reinhardt
Alfred Runge
Arthur Ruuge,
Ritter
Rösch
Rischeka Jnspicient und

5zilsssouffleur
Siegl Jnspicient
Schmidt
WUHelmy
Wittenbcrg siehe Oper
Wigandt Jnspicient

Damen
Minna Bergmann
Brüuning
Brück
Duucker f Schauspiel
Fabricius
Flöhrmann
Hartwig
Hoffmann
Hack
Herrmann
von Jagemann
Jota
Jda Kinfing
Adele Kitz

Mahler
Müller
Panli
von Romberg s Schau

spiel

Ramm
Mansch
Schnchardt
Singer
Bach e stehe Schauspiel u

Oper
Weltlinger
Willmann
W Wachter
WiegandtKnnsch

Mary Lavergner s Op
Die mit einem bezeichneten Damen und Herren

übernehmen auch kleine Partien und Rollen

Die seit 1 Juli begründete Chorschule hat bereits für das
Opernensemble 15 Damen und 26 Herren qualifizirt
welche als externe Kräfte den fest engagirten Chor

unterstützen

Albrecht
Albert
Bernhardt
Blendhammer
Boltze
Böttcher
Brandt
Föhse
Friedrich
Gerlach
Gebhardt
Hampsch
Holzhausen

Böhme
Burghaus
Döriug
A Götz
E Götz
Grosch I
Grosch II
Hartmann

Herren
Hartmann
Heinze
Heinse
Kopf
Krause
Moritz
Mitau
Nötzel
Reumauu
Petschek
Rother
Salzer
Schoene

Damen
Klar

Lilly Krämer
Schauer
Schlüter
Victor
Walter

Bisher perfeet gewordene größere Novitäten
verträge

Das Rheingold Die Walküre
Richard Wagner

romantisch komisc he Oper von Dr Otto Neitzel

I und II Theil I sustmit Musik von Ed Lassen

Abonnements Einladung
Die unterzeichnete Direktion beehrt sich hiermit die

Abonnements Bedingungen für die Saison 1886/87 be
kannt zu machen und zur Betheiligung am Abonnement
ergebenst einzuladen

1 Die Saison beginnt im Oktober 1886 und endet im
Mai 1887 Gespielt wird jeden Tag

2 Während der Saison finden etwa 210 Abend Vor
stellungen und unter diesen 152 Abonnements Vorstellun
gen statt Dieselben werden in stetigem die Interessen der
Abonnenten wahrenden Wechsel den verschiedenen Gebieten
des Schauspiels und der Oper entnommen

3 Das Abonnement ist eingetheilt in
a Ganzes Abonnement

Dasselbe umfaßt die sämmtlichen 152 Abonnements
Vorstellungen der Saison und giebt außerdem dem In
haber das Recht sich auch für Vorstellungen außer
Abonnement die Beibehaltung seines Abonnementsplatzes

durch Anmeldung bis 9 Uhr Vormittags des betreffenden
Spieltages sowie durch Entrichtung des für diese Vor
stellung angesetzten Preises zu sickern

b Halbes Abonnement
Dasselbe gilt für 76 Abonnements Vorstellungen die

auf die ganze Dauer der Saison derart vertheilt sind daß
eine Abonnements Vorstellung um die andere besucht wer
den kann

e Viertel Abonnement
Dasselbe umsaßt 38 sich ebenfalls auf die ganze Dauer

der Saison derart vertheilende Abonnements Vorstellungen
daß es zum Besuch jeder vierten derartigen Vorstellung
z B 1 5 9 oder der 2 6 10 zc berechtigt

4 Außerdem werden zu Abonnementsprcisen und für
feste Plätze kasss partout Billets ausgegeben welche zum
Besuch von 210 Abend Vorstellungen also auch bei
Gastspielen und ohne Nachzahlung berechtigen

5 Für den Eröffnungsabend und sonstige Fest Vor
stellungen sind alle Rechte der Abonnenten und Inhaber
der a88s partcmt Billets aufgehoben

6 Das Abonnement wird für folgende Plätze eröffnet

a Prosceniums Logen im I und II Rang
d Orchester Logen
e Logen des I Ranges
ä I Rang Balkon
s Orchcstcr Fauteuils
k Parquet
ff II Rang Vorderreihen

7 Die gewöhnlichen Kassapreise sind wie solgt fest
gesetzt

Prosceniumsloge IRang f 1 Platz

Orchesterloge 1
I Rangloge 1I Rang Balkon 1Orchester Fauteuils 1

Parquet 1Prosceniumsloge II Rang 1
II Rang Vorderreihen 1

Opern
Preise

Schauspiel
Preise

4 3

4 3

Z 2 50
3 2 50
3 2 50
2 50 2

2 50 2

2 1 50

M N

36

5

K
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s t
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Für den redaktionellen und InseratentSet verantwort Julius Munckclt in Halle VliitzMe Buchdruckerei N cN aui 1 w Lalle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

8 Die Zahlung sämmtlicher 8ss pÄi tmit nud Abonne
ments Gelder findet in zwei gleichen Raten statt zur
Hälfte vor Beginn der Saison und der Rest am 15
Januar 1887

9 Die Einzeichnungen in die mit den Abonnements
Bedingungen verbundenen Abonnementslisten bilden einen
rechtsgiltigen Vertrag zwischen den Abonnenten und der
Theater Direktion

10 Sollte in Folge der Verzögerung der Eröffnung
des Theaters oder aus einem anderen Grunde bis zum
15 Mai 1887 die Zahl von 210 Abend Vorstellungen
noch nicht geleistet sein so erhält der Abonnent resp
Besitzer eines assö Mrwut Billets den Betrag für die
Anzahl der bis dahin noch nicht geleisteten Vorstellungen
nach Maßgabe des normirten Preises zurück vergütet

11 Die Veräußerung oder sonstige Ueberlassung von
g,886 Mi tc ut und Abonnements Billets an solche Per

sonen welche auf öffentlicher Straße dieselben verkaufen
ist unstatthaft

Bei einer verschuldeten Uebertretung dieser Abonnements
Bedingung behätt sich die Direktion das Recht vor das
Vertragsverhältniß mit dem betreffenden Abonnenten zu
lösen

12 Etwaige Beschwerden sind bei der Direktion anzu
bringen und werden wenn begründet thunlichst Berücksich
tigung finden

Abonnements Anmeldungen werden jeden Wochentag
Nachmittags von 4 bis 6 Uhr Unterplan 10 von der
Direktion entgegengenommen

Halle a/S 5 September 1886
Die Direktion des Stadt Theaters
Heinrich Jantsch Benno Koebke
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